
 

Igelstation Nordenham Informiert 

 
      

Igel gefunden – was tun? 
Igel gehören zu den besonders geschützten Arten, daher ist es in Deutschland verboten, die Stacheltiere aus 
der Natur zu entnehmen.Die einschlägigen Gesetzesvorlagen erlauben jedoch, hilfsbedürftige Igel sachgemäß 
aufzuziehen bzw. gesund zu pflegen. 
 
Checkliste ob ein Igel hilfsbedürftig ist 
1. Wann wurde der Igel gefunden? 

 Tageszeit ? Volles Tageslicht, Dämmerung, Nacht? 
o Am Tag > Tagaktivität ist immer ein Alarmzeichen! 
o In der Dämmerung und bei Nacht > wohlgenährtes, unverletztes Tier zurück zum Fundort 

bringen 

 Hat der Igel offen (ohne Deckung) herumgelegen? Hilfsbedürftig! 
 

2. Handelt es sich um einen Alt- oder Jung Igel? 

 Einordnung nach Gewicht und ungefährer Körperlänge: 
o Igelsäugling > ca. 15 bis 120 g, ca. 5 bis 10 cm Körperlänge 
o Jungtier > ca. 120 bis 700 g, ca. 11 bis 25 cm Körperlänge 
o Alttier > ca. 800 bis 1500 g, bis 30 cm Körperlänge 

Wenn keine Waage vorhanden ist, schätzen lassen: Vergleich mit einem Stück Fleisch, einem 
Paket Butter. 
Größe: Tennisball, Männerfaust, kleiner oder größer? 
 

3. Ist der Igel warm oder kalt? 

 Wenn sich das Tier kälter als eine normal warme Hand anfühlt, ist es unterkühlt. 
> handwarme Wärmflasche in ein Handtuch wickeln, Igel darauf legen & zudecken 
 

4. Ist der Igel gut oder schlecht genährt? 

 Wurstform, Einbuchtung am Nacken (Hungerfalte), eingefallene Flanken, Rippen tastbar oder  schlecht 
genährt, magerer Igel. 
Ein Igel mit mehr als 500g ist nicht automatisch gut genährt. Das ist leider immer wieder ein Irrglaube! 
Igel sind individuell zu betrachten! 

 Birnenform > vorne schmal, hinten breiter > gut genährter Igel 
 

5. Rollt sich der Igel bei Berührung oder Geräuschen ein? 

 Nein > schwaches, krankes, evtl. verletztes Tier 
 

Ernährung: 

 ACHTUNG: Zwangsfütterung und jegliche medizinische Behandlung dürfen erst nach Erreichen der 
normalen Körpertemperatur (ca. 36° C) erfolgen! Bitte keine Selbstversuche, kontakten Sie eine 
Igelstation oder einen Tierarzt. 

 Katzennassfutter mit hohem Fleischanteil (Pastete, ohne Gelee, ohne Soße) 

 Rührei (in Öl leicht angebraten) 

 Katzentrockenfutter (hoher Fleischanteil) 

 Rinder- oder Putenhackfleich (angebraten, ohne Gewürze) 

 Mehlwürmer (+ Zugabe von Vit. B-Komplex) 

 Hähnchenfleisch (gekocht) 

 Keine Milch! (Igel sind Lactoseintolerant) 
Nur Wasser oder Fencheltee 

 Kein teures IGEL Trockenfutter, Obst, Gemüse, Getreide und Flocken! 
Igel sind Fleischfresser! 

Für weitere Informationen und Igel Notaufnahme wenden Sie sich bitte an 
Nicole Schneider Tel.: 0151 - 72 92 37 93  
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